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[fol. 27r] 
  

Außgab an Hopfen 
 

Zue dennen hieuor fol. 25 bei der Malzabgab  
  benenten vnnd gemachten 760 Preuen sinndt, 
  weilln man wegen der graßirten laidigen Seuchs18 
  in Böhamb vnnd desshalb vorgenommener Banni- 
  sirung, vnderschidlich altes Böhmisch-, auch allerhand 
  Landtgueth zue Geuolgung des gueth Pierverschleiß 
  erkhaufften müessen, vf iede Sud 30 lb. versotten 
  worden, thuet 
   228 Centen — 
 
So ist dennen Herrn Reformaten alhier vf Ihr 
  beschehen diemiethigist Supplicirn nach Inhalt  

Litt.19 A beigebognen genedigisten Befelchs sub dato 9ten Aprill  
No. 2    1681 als ein Allmosen eruolgt Inhalt Scheins  

    — Centen 50 lb. 
    

Summa der Außgab an Hopfen 
 
        228 Centen 50 lb. 

 
Wegen störckhern Pierverschleiß hat man gegen 
  ferttn vmb 17 Centen 10 lb. mehrer versotten 
 

[fol. 27v] 
 

Restirt, weillen 7 Centen 18 Pfund, 
  so vnderm Iahr eingedorrt, sich in Abgang 
  bezaigt, vnnd trifft von fol. 26 zr. verhandten 
  gewessten 429 Centen 52 lb. Hopfen der 
  Außrechnung nach vf den Centen die Eindörr 
  das ganze Iahr hindurch nur bei 1½ lb., daher 
  noch im Vorrath 

      193 Centen 84 Pfundt 
 
 Vmb Willen an heuer wegen störckhern Pierver- 
   schleiß mehrer Hopfen erkhaufft worden, 

  als ist diser Resst gegen ferttn vmb 79 Centen 
  44 Pfund mehrer 

 

                                                 
18 „graßirten laidigen Seuchs“: Transkription unsicher. 
19 Lit(t)era(e) (lat.): Buchstabe(n).  


